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Zürcher und Zentralschweizer Power 
 
In der ersten Liga der Mannschaftsmeisterschaft geben die Zürcher Teams den 
Ton an: Oberengstringen und Embrach liegen klar an der Spitze. Mit Reinach-
Birseck in der Nationalliga B und Baar in der Nationalliga A liegen zwei 
Zentralschweizer Mannschaften in Front. 
 
Text: Sonja Müller 
 
Embrach ist weiter in bestechender Form. Mit 1158 Punkten erzielten sie wiederum 
das Rundenhöchstresultat und gewannen ihr Duell in der ersten Liga gegen Berg 
klar. Helvetia-Neuhausen entschied das Nachbarduell gegen Beringen klar zu seinen 
Gunsten und auch Egg war gegen Wil erfolgreich. In der ersten Gruppe blieben die 
Oberengstringer ungeschlagen, sie holten sich gegen Hasle-Rüegsau zwei Punkte. 
Flums wartet weiter auf den ersten Sieg, sie verloren gegen Wohlen, während Thun 
sich gegen Steinhausen durchsetzte. 
 
Reinach-Birseck ungefährdet 
 
In der Nationalliga B schossen die Höngger sehr gut. Mit 1150 Punkten reüssierten 
sie gegen Horgen und bewahrten den Anschluss an die Spitze. Dort festigten 
Reinach-Birseck mit dem Sieg gegen Rheineck und Brestenegg-Ettiswil mit dem 
Erfolg über Dallenwil ihre Positionen. Ringgenberg setzte sich mit dem Sieg gegen 
Sulgen vom Tabellenende ab. 
 
Wer schaffts in den Final? 
 
Schwarzenburg kam gegen Herisau zu einem knappen Erfolg. Die Herisauer 
schossen mit 1154 Punkten sehr gut, es waren jedoch drei Punkte zu wenig gegen 
die Berner. Baar setzte sich mit zwei Punkten mehr gegen Rümlang ebenfalls knapp 
durch und bleiben an der Tabellenspitze. Die Zuger sind nach dem Sieg gegen 
Emmenbrücke auf Finalkurs, während sich Frutigen nach dem Erfolg gegen Bürglen 
Luft nach unten verschaffte. 
 
Die Resultate und Ranglisten sind provisorisch. Vorbehalten bleiben allfällige 
Stichprobenkontrollen. 


